
Streik am 29. September: Werden auch Züge, Flugzeuge und Busse
betroffen sein?
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Mehrere Gewerkschaften rufen die Beschäftigten am Donnerstag, dem 29.
September, zum Streik auf. Im öffentlichen Dienst, in den Schulen und im
Transportwesen wurde zu Arbeitsniederlegungen aufgerufen.

Wenn Sie mit dem Zug zur Arbeit oder in die Schule fahren müssen, wissen Sie
wahrscheinlich schon Bescheid: Am Donnerstag, dem 29. September, wird es zu
Verkehrsbehinderungen kommen. Die Gewerkschaften CGT, FSU und Solidaires rufen die
Arbeitnehmer zu einem allgemeinen und landesweiten Streik auf. Die Forderungen der
Gewerkschaften betreffen die Stützung der Kaufkraft, eine Verbesserung der
Arbeitnehmerrechte und die anstehende Rentenreform.

Der eintägige berufsübergreifende Streik wird sich bis Freitag um 6.30 Uhr auch
auf die Flugsicherung auswirken. Die französischen Flughäfen raten den Reisenden, den
Status ihrer Flüge bei den Fluggesellschaften zu überprüfen. Auch die Webseiten der
Flughäfen geben oft Hinweise auf Flugannullierungen.

Der städtische Nahverkehr
Der Nahverkehr sollte in vielen Städten normal funktionieren. Aufgrund der geplanten
Demonstrationen könnte es jedoch zu Störungen kommen. In Toulouse zum Beispiel wird der
Pendelverkehr im Stadtzentrum eingestellt.

SNCF: TGVs, Ouigo und liO
Die SNCF hat den landesweiten Fahrplan für die TGV, Ouigo und Intercités noch nicht
detailliert bekannt gegeben. Ein Teil des überarbeiteten regionalen Verkehrsplans ist
hingegen bereits bekannt und kann online eingesehen werden.


